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Dank

Julfeier auf der Wunderburg

Impressum

Leider haben die Turngeschwister Uschi 
und Walter Alt mit der Jahreshauptver-
sammlung 2017 ihre Mitarbeit im Turn-
rat beendet. An dieser Stelle wollen wir 
uns für die Mitarbeit bedanken. 

Walter hat die vereinseigene Homepage 
bearbeitet und auf den neusten Stand ge-
bracht, den Turnerboten auf Schiene ge- 
bracht und die verantwortungsvolle Tätig- 
keit als Schriftführer ausgeübt, in der ihn 

Uschi als Stellvertreterin unterstützt hat. 
Damit haben sie Spuren hinterlassen, 
die man als Meilensteine bezeichnen 
kann.

Tbr. Thomas Vichtbaur und seine 
Schwester haben bei der Sanierung 
der Damen Duschanlage im Erdge-
schoß der Wunderburg Hand angelegt 
und man kann sich vom Ergebnis gerne 
überzeugen.

Im Turnerheim Wunderburg haben wir 
unsere festliche Julfeier abgehalten, die 
ausschließlich von Turngeschwistern ge-
staltet wurde. Dazu haben der Singkreis 
und ein eigens zusammengestelltes 
Jugendorchester beigetragen, um der 
Julfeier einen entsprechenden Rahmen 
zu verleihen. Eine sehr persönliche, hu-
morvolle Rede hielt Ehrenobmann Tbr. 
Hans Hernler. Schließlich war es Tbr. 
Gernot Gföllner vorbehalten, den anwe-
senden Turngeschwistern Weihnachts- 
und Neujahrswünsche zu übermitteln.

Medieninhaber und Herausgeber: Turnverein Gmunden 1861
Verlagsort und Sitz der Vereins- und Schriftleitung: 4810 Gmunden, Wunderburgstr. 12, Tel. 07612/63277

Vertreten durch Obmann Gernot Gföllner, Schriftwart Dieter Usleber; ZVR: 572382029
Bankverbindung: Hagebank Gmunden

Fragen zum Turnbetrieb, Turnerbote: Beiträge und Anregungen an die Arbeitsgruppe
e-Mail: information@turnvereingmunden1861.at (alle Vereinsangelegenheiten)

Turnverein Gmunden 1861: Wunderburgstraße 12, Turnerheim: 07612/63277
An- und Abmeldungen, Adressänderungen: www.turnvereingmunden1861.at 

Kontakt-
adressen
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Liebe Turngeschwister!

Der Frühling ist da und frischer Wind 
weht! Der Schnee geht weg, im Gebirge 
gibt es noch viele Möglichkeiten, wun-
derbare Schitouren zu unternehmen.
Unser Schiwochenende am Grazer-
Haus (Tauplitz) mit 52 Vereinsmitglie-
dern war eine echte Gaudi!

Herzliche Gratulation der Turnerjugend 
zu den tollen Erfolgen bei der Bezirks-
meisterschaft im Gerätturnen, welche 
heuer zum zweiten Mal in ‚unserer‘ Be-
zirkssporthalle abgehalten wurde!
Liebe Jugend, ihr macht unserem Ver-
ein alle Ehre! Weiter so!
Wir entsenden heuer sehr viele Jugend-
liche am 6. Mai zu den Landesmeister-
schaften nach Perg!

Großes Lob sage ich allen Vorturne-
rinnen und Vorturnern, Betreuern und 
Kampfrichtern, die die Jugend so gut 
vorbereitet, betreut, bewertet und zu ei-
nem so erfreulichen Ergebnis und Erleb-
nis geführt haben. 
Jeder Wettkampf ist ein weiterer Schritt 
in der Persönlichkeitsentwicklung!

Ende April wollen wir wieder bei unse-
rem Turnerheim auf der Wunderburg 
einen Maibaum aufstellen und die 
Sommer-Sonnenwende – so lustig es 
klingen mag – steht ja schon bald vor 
der Tür!

Zum Bundesturnfest wollen wir mit  
Jugend und Erwachsenen nach ST. 
PÖLTEN fahren! SEI DABEI!

Als besonderes Erlebnis gilt immer das 
Wildensee-Bergturnfest am Sonntag, 
23. Juli, 10.00 Uhr!
Den zünftigen Hüttenabend auf der 
Schutzhütte ‚Appel-Haus‘ am Vortag 
möchte ich nicht missen! Tragt euch den 
Termin ein!

Für die Vereins-Verwaltungsarbeiten:
Bitte gebt Eure mail-Adresse, Tele-
fonnummer und ev. Änderungen an 
den Verein über ‚information@turn-
vereingmunden1861.at’ bekannt!

Die traditionellen Veranstaltungen des 
Vereines im Jahreskreis sind für uns 
von großer Bedeutung, da sie ja ge-
meinschaftsbildend sind. Diese soziale 
Aufgabe ist für das weitere Blühen und 
Gedeihen unseres Turnvereines, also 
für unser Vereinsleben, gut und wichtig.
Jede Veranstaltung lebt von denen, die 
teilnehmen und dadurch mit gestalten!

‚Wer sich Zeit nimmt, der hat sie‘ ist eine 
jener Aussagen Peter Roseggers, die 
wie eh und je aktuell ist. 

Als Obmann ist es mir ein Anliegen, dass 
wir uns trotz allen Trubels immer wieder 
die Zeit nehmen, uns auf unsere Werte, 
Kulturschätze und Traditionen unseres 
Landes zu besinnen.

So grüße ich Euch mit unserem Turner-
gruß!

Gut Heil!

Gernot Gföllner, Obmann

Liebe turngeschwister!
liebe turnerjugend!
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Geburtstage

Tbr. Walter Alt am 16.4. zum 70.
Tschw. Anni Stadlmayr am 28.4. zum 93.
Tbr. Manfred Huhle am 3.5. zum 81.
Tschw. Linde Moser am 4.5. zum 82.
Tschw. Friederike Würflinger am 6.5. zum 82.
Tschw. Gertrude Hessenberger am 8.5. zum 91.
Tschw. Hilde Peters am 9.5. zum 93.
Tbr. Karl Gillesberger am 18.5. zum 90.
Tschw. Christine Karl am 20.5. zum 70.
Tschw. Ingeborg Stulnig am 22.5. zum 86.
Tschw. Grete Kreuzer am 22.5. zum 83.
Tschw. Renate Meiss am 5.6. zum 82.
Tbr. August lasser am 9.6. zum 94.

wir begrüßen neu im verein

Finnley Gebhardt, Linus Almhofer, Lori 
Abermann, Emma Dudevic, Laura  
Erhardt, Alexander Herbst, Rudolf  
Gottlieb Harringer, Marcel Harrin-
ger, Emily Jungwirth, Martin Jindrich,  
Sophie Kohlhofer, Tobias Kirchweger, 
Maria Bonita Kendler, Stefanie Loidl, 
Ursula Liebl, Karolina, Lohninger Nina  
Leitner, Alexandra Maschek, Wolfgang 

Michaelis, Daniel Maurer, Katharina 
O`Donell, Johannes O`Donell, Carolina 
Pöll, Eva Prall, Georg Helmut Pollak, 
Gerald Radner, Jürgen Ratzenböck, 
Anja Sodnikar, Christian W. Schau-
mann, Bernhard Friedrich Steinwen-
der, Claudia Stiglitz, Ada Stockhamer,  
Denis Vetsev, Julia Wolfsgruber,  
Laura Wolfsgruber, Mihaela Zavaczki.
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Badeplatz

Fasching

Nach dem Winter musste wieder Ord-
nung am Badeplatz geschaffen werden. 
Leider waren einige Eschen nicht mehr 
in guten Zustand und mussten deshalb 
vom Besitzer gefällt werden, da sie eine 
Gefahr für die Besucher darstellten. Mit 
einem noch zu bestimmenden Termin 
für Aufräumarbeiten, wird der Badeplatz 
wieder ein Treffpunkt für Vereinsmitglie-
der und Gäste werden. 

Einen fröhliche Beitrag leisteten die 
Jungturnerinnen am Faschingsamstag 
am Gmundner Rathausplatz. 
Unter der Leitung von Tschw. Helga 
Ghon führten die Mädchen bei bilder-
buchhaften Wetter den Tanz „Fluch der 
Karibik“ auf. Eine eigenständige Insze-
nierung mit schönen Trampolinsprüngen 
vom historischen Brunnen bildeten eine 
tolle „Showeinlage“ im Rahmen des Fa-
schingstreibens.
In der Kinderturnstunde am Fasching-

dienstag ging es im Traundorfturnsaal 
hoch her. Auf mehreren Stationen wurde 
die Geschicklichkeit der Mädchen und 
Buben gefordert. Dazu haben sich die 
Vorturner unter der Leitung von Tschw. 
Gitti Rüf, Helga Ghon und Elke Pürs-
tinger allerhand einfallen lassen um die 
kostümierten Kinder zu begeistern. 
Mit Hilfe von“ Rotkäppchen“ wurden 
zum Abschluss Faschingskrapfen ver-
teilt, die  von der Bäckerei Hinterwirth 
gespendet wurden.

Mauerschäden in der Damengarde-
robe hatten ihre Ursachen in der ne-
benliegenden Duschanlage. Deshalb 
musste man die Verfliesung erneuern 
und eine neue Türe dazu montieren. 
Das Abschlagen der alten Fliesen und 
die Malerarbeiten wurden in Eigenregie 
durchgeführt. Dafür soll Tbr. Thomas 
Vichtbaur und seiner Schwester Dank 
ausgesprochen werden. 

Sanierungs- 
arbeiten
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Adventstand in der Kirchengasse

Glöcklerlauf

Glöcklerspende

Mit einem Stand in der Kirchengasse 
hat sich unser Turnverein am 3. und 4. 
Wochenende am Adventmarkt in der 
Gmundner Innenstadt beteiligt. Dies 
wurde zum Treffpunkt zahlreicher Turn-
geschwister, aber auch von vielen Gäs-
ten unserer Stadt. Mit musikalischen 
Einlagen und Bewirtung mit Zirben-
punsch oder Glühmost wurde der Stand 
rege besucht. Nochmals vielen Dank an 
die Turngeschwister, die bei der Durch-
führung geholfen haben.

Eindrucksvoll wurde bestätigt, welchen 
Stellenwert das Brauchtum in unserem 
Verein hat. Mit 79 Glöcklern wiederum 
die größte Passe von Gmunden, begann 
bereits am Vormittag der Lauf mit Besu-
chen beim Bürgermeister im Rathaus, 
Turngeschwistern und Freunden in der 
Stadt und am Ostufer des Traunsees 
„unterm Stein“. 
Mit Liedern, Seitlpfeifen und Jod-
lern wurden jeweils bei den Statio-
nen die Neujahrswünsche übermit-
telt. Nach dem gemeinsamen Lauf 
aller Gmundner Glöcklerpassen am 
Stadtplatz dauerte es noch bis in die 

 
späten Abendstunden, ehe die Glöck- 
ler das Turnerheim erreichten. 

Es ist üblich, ohne großes Aufsehen 
zu erregen, das Sammelergebnis der 
Glöckler einer Institution oder Familie 
zukommen zu lassen. Diese Jahr durf-
ten eine kleine Abordnung den Betrag an 
eine Turnfamilie übergeben, die durch 
einen schweren Schicksalsschlag  eine 
Unterstützung gut gebrauchen konnte.  
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Jahreshauptversammlung 
(Neu im Turnrat)

Im Turnerheim Wunderburg wurde die 
Jahreshauptversammlung im vollbe-
setzten Saal abgehalten. Der von Ob-
mann Tbr. Gernot Gföllner und Turnwart 
Tbr. Herwig Worff vorgetragene Bericht 
zeigte die Vielfalt des Vereinslebens. 
Neben dem turnerischen Bereich wird 
der Jahresablauf durch viele sportliche 
und musische Veranstaltungen berei-
chert und das Brauchtum gepflegt. 
Den Berichten der Sachwalter konnte 
man eine solide Vereinsgebarung ent-
nehmen. Aufgelockert wurde die Ver-
sammlung durch gemeinsames Singen 
und einer Lichtbildschau.

Viele Mitglieder konnten durch die neue  
ÖTB Regelung das EhRENzEichEN  
füR laNgjähRigE MiTgliEd-
schafT entgegennehmen. 
Für 25 Jahre die Turngeschwister Mi-
chael Colli, Wilfried Dietrich, Rüdiger 
Fritz, Friederun Grimmer, Margaret Pöll 
- für 40 Jahre Elfriede Höller, Edith Ma-
jer, Verena Majer, Maria Ötzlinger, Ma-

rianne Schäfer, Gerlinde Schwarzäugl, 
Helmut Stögmüller - für 45 Jahre Lutz 
Dude, Gerald Gramplhuber, Ilse Leith-
ner, Gabriele Ninol - für 50 Jahre Helene 
Breitenberger, Rene Steinberger - für 55 
Jahre Gertrude Rathner - für 60 Jahre 
Evelyne Forstinger, Heidemarie Hipfin-
ger, Peter Leeb, Irmgard Reichl, Alexan-
der Wiatschka, Michael Wiatschka.

Der Turnrat wurde im Wesentlichen 
bestätigt, die Stelle des Schriftwartes 
wurde durch Tbr. Dieter Usleber neu be-
setzt. Neu im Turnrat sind die Tbr. Ro-
bert Kaiser als Säckelwart Stv., Berndt 
Seisenbacher, Beirat.

Familienbeitrag/Studenten
Bei der Jahreshauptversammlung wur-
de beschlossen, den Familienbeitrag auf  
€ 160,- anzugleichen und die Studenten 
den Jugendlichen mit der Beitragsvor-
schreibung gleichgestellt.
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90. Geburtstag 
Tbr. Franz Bayr

Geburtstagsfeier der 
Turnerinnen (Senioren)

Nachruf 
Tschw. Frauke 

Gföllner

Mit einer kleinen Abordnung konnte Tbr. 
Franz Bayr zu seinem Geburtstag gra-
tuliert werden. Dieser nette Abend wur-
de durch viele Erinnerungen zu einem 
eindrucksvollen Erlebnis. Wir wünschen 
unserem Turnbruder ein Gut Heil!

Die Turnerinnen der Dienstag Vormit-
tag – Turnstunde feiern seit 30 Jahren 
zu Weihnachten auf der Wunderburg, 
so auch Ende 2016 die Geburtstage 
von fünf Turnschwestern: Traudi Bur-
gassner, Rosmarie Puxkandl, Heide 
Ullmann, Christl Lumerding und Traudi  
Plankensteiner. Viel Harmonie und  
Freundschaft lebt in dieser Riege.

Ende Jänner wurde in einer sehr würdi-
gen und persönlichen Art die Trauerfeier 
für unsere Tschw. Frauke Gföllner am 
Flachberg abgehalten. Dabei wurde das 
erfüllte Leben, die Liebe zur Familie, die 
Treue zum Brauchtum gewürdigt. 
Viele Turngeschwister wohnten der Trau-
erfeier bei und mit dem gemeinsamen 
gesungenen „Ålpara“ verabschiedet. 

Ein letztes Gut Heil! Liebe Frauke!

Vortrag 
Breslau

Im vergangenen Jahr besuchten Turn-
geschwister unter der Leitung von 
Tschw. Gerli Hernler mit  einer Fahrt die 
europäischen Kulturstadt Breslau. 
In einer Bilderschau mit vielen ge-
schichtlichen Hinweisen ließen die 
Turngeschwister Swanhild und Sieg-
fried Pieringer die Zuhörer nochmals die 
interessante Reise in Erinnerung rufen. 
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Bezirksmeisterschaft 
im TURN10 Programm
1. 4. Gmunden/Bezirkssporthalle

Vergangenen Samstag fand in der Be-
zirkssporthalle in Gmunden die Meister-
schaft im Turn10 Programm statt. 
Dieses Wertungsprogramm gilt öster-
reichweit bei Turnwettkämpfen für alle 
Vereine und Schulen. An den Gerä-
ten: Boden, Minitramp, Reck, Sprung, 
Schwebebalken, Barren, Ringe, Stufen-
barren und Pauschenpferd werden je 
nach Können und Alter die Wertungen 
herangezogen. 
Über 130 Mädchen und Burschen ha-
ben sich aus dem Bezirk Gmunden den 
Kampfrichtern gestellt, die Organisation 

lag in den Händen von Christine Herbst 
(TV Bad Ischl) und dem Gmundner 
Turnverein 1861.

Wieder hat der Turnverein Gmunden 
1861 einen großen Anteil an „turnenen-
der Jugend“ gestellt. In den einzelnen 
Altersklassen gingen 20 von insgesamt 
33 Ehrenplätze an die Gmundner.

Großer Dank gilt den Kampfrichtern und 
den vielen Helfern. Nur so war der rei-
bungslose Ablauf dieser Turnveranstal-
tung möglich.



Turnerjugund bei den Bundes-
schitagen in Zell/See

Als treue Teilnehmer bei den bisher best-
besuchten Bundesjugendskitagen in 
Zell am See war die Gmundner Turner- 
jugend nach dem letzten Jahr auch heu-
er wieder mit Abstand der teilnehmer-
stärkste Verein. 

Neben dem Schifahren nimmt sicher-
lich die ‚g´schmåhe‘ Abendgestaltung 
die wichtigste Zeit am Treffen ein - zu 
Beginn schickte uns etwa diesmal eine 
kreative Bierdeckeljagd mit anschlie-
ßenden Gruppenduellen durch den Ort 
und forderte manch Tanz und dichteri-
sche Fähigkeit. Aber auch die verschie-
densten Karten- und Spielrunden, Lieder 
von A bis Z und lebhafte Sportspiele im 

Turnsaal vergnügten alle bis spät in die 
Nacht - gmundnerische Ausdauer dies-
bezüglich kann nicht bestritten werden! 

Bestimmt lässt sich das nächste Jahr 
wieder und in noch größerer Runde 
beweisen, denn wir sind dabei, ist ja 
klar! Schließlich heißt es … 
1. Märzwochenende = Fixtermin! 

Als teilnehmerstärkster Verein konnte 
die Gmundner Turnerjugend bereits das 
zweite Jahr in Folge den „Goldenen Ski“ 
nach Hause tragen. 

Gut Heil! Gunhild
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Turnerbote

Zur Melodie von „Das Leben ist ein Würfelspiel“ 

Es sand scho ålle voi motiviert, herg‘richt san ålle Såch‘n.
Die Anfåhrt is a scho arrangiert, då kånn ma nur nu låch‘n!

Drum frisch auf, Kameraden, die Ski båld zur Hånd, die Schuach und a des Board,
dånn treff‘n wir uns in Zell am See in froher Turnermitte!/zum Bundesjugendskitåg! 

Auf geht’s, jetzt san ma då beieinånd und g‘frein uns auf die Stund‘n, 
mit Spün und Singa und Ållerhånd in dera g‘miatlich Rund‘n. 

Drum frisch auf, Kameraden, … 

Die Nächt´ san kurz, doch wås duad denn des, an frischen jungen Turner, 
wårt ned die Pistn scho währenddes´ auf unsre schenen Spurn, na? 

Drum frisch auf, Kameraden, … 

Dånn siagt ma ü´bråll die gelb‘n Fleck von unsre Turnfestwest‘n. 
Doch glei då san ma scho wieder weg, wir g´hörn hålt zu die Best‘n! 

Drum frisch auf, Kameraden, … 

Am Åbend åber då geht’s dånn los, es sand a åll‘ dabei, 
die Tisch, die wackeln, na dånn mål Prost, jå jetzt fühl ma uns so frei. 

Drum frisch auf, Kameraden,… 

Und is´s vorbei, jå dånn wiss‘ ma scho, für nextes Jåhr gånz g´wiss, 
in Zell då treff ma uns lebensfroh, då gibt’s koan Kompromiss! 

Drum frisch auf, Kameraden,… 
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Påscherseminar

Am Samstagabend des ersten Märzwo-
chenendes trafen sich einige Turner und 
Freunde der Volksmusik in der Bergret-
tungshütte am Laudachsee zu einem 
Grundkurs im Påschen. 
Zu zünftiger Musik von der Steirischen 
versuchte unser Obmann Gernot Gföll-
ner den Volksmusikbegeisterten die 
Grundzüge des Påschens bei Steirer, 
Landler und Boarischen beizubringen. 

Die einmalige Atmosphäre in der Hütte 
am Laudachsee ließ sämtliche Teilneh-
mer zur Hochform anlaufen. Die Erfolge 
können sich Sehen oder besser Hören 
lassen, trotzdem hoffen alle Teilnehmer 
auf einen Auffrischungs- bzw. Fortge-
schrittenenkurs. 

Danke besonders an Tbr. Michael Kugler 
für die Gastfreundschaft in der Hütte. 
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Turnerbote

Skiwochenende auf der Tauplitz

Bei typischen Aprilwetter verbrachten 
fast 50 Turngeschwister ein Wochen-
ende auf der Grazerhütte. Die Anreise 
erfolgte bei Regen und Nebel und en-
dete mit prachtvollen Winterwetter bei 
Sonnenschein. Dazwischen gab es 
jede Menge Aktivitäten wie Hüttenspie-
le, „Stockschlagen“, „Zua blinseln“, jede 
Art von Kartenspiel und Domino. Unent-
wegte wagten eine Nebeltour auf den 
Roßkopf und auf das Große Tragl. 

Am Palmsonntag waren die Tourenski-
fahrer wieder unterwegs und wurden 
mit Firnabfahrten für die Mühen des 
Aufstiegs belohnt. Die Abende boten 
ein fröhliches und lustiges Bild der Ge-
meinschaft. Mit vielen Liedern und der 
musikalischen Begleitung durch Gernot 
verflogen die Stunden viel zu rasch. 
Besonderer Dank gebührt Tschw. Karen 
Hoff, die um eine perfekte Organisation 
bemüht war.
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Einladung zur Sonnwendfeier 

Flamme empor! Flamme empor!
Steige mit loderndem Scheine
von den Gebirgen am Rheine

glühend empor! Glühend empor!

Liebe Turngeschwister!

Ich möchte euch am samstag, 24. juni, 
zur gemeinsamen Feier der Sommer-
sonnenwende auf der Wunderburg,  
unserem Turnerheim, einladen!
Wir beginnen etwa ab 20.00 Uhr mit  
einem gemütlichen Beisammensein!

Der Tanzboden wird auch noch stehen!
Musik – Tanz – Lied erlaubt und sogar 
erwünscht!

Für das leibliche Wohl wird gesorgt!

Mit Einbruch der Dunkelheit werden wir 
einen Fackelzug auf den Kalvarienberg 
machen und dort die Sonnenwende  
feiern!

Alle Turngeschwister und Freunde des 
Vereines sind dazu herzlichst eingela-
den! Der Aufruf ergeht im Besonderen 
an die Turnerjugend und deren Eltern!

Für das ‚Feuerspringen‘ bitte ich euch, 
einen kurzen Spruch vorzubereiten!
     

Gut Heil!
     

Gernot Gföllner (Dietwart)

‚Z’såmsitz‘n 
und red’n‘ 

Eine Einladung zu dieser Zusammen-
kunft erfolgt wie immer schriftlich und 
persönlich.              Mittwoch, 19. april

Turnerbote 
NEU

Viele Jahre hat Tbr. Walter Alt den Tur-
nerboten gestaltet und immer wieder 
verbessert. Leider hat sich Walter in die 
zweite Reihe zurückgezogen und für 
viele seiner Tätigkeiten mussten wir Er-
satz finden. Der Turnerbote ist ein wich-
tiges Medium um den Kontakt unter den 
Vereinsmitgliedern zu halten und wir 
sind froh Tschw. Barbara Hofmaninger 
zur Mitarbeit gefunden zu haben.
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Turnerbote

Maibaum 2017

Volkstånz‘n 

Alle Turngeschwister sind zu diesem 
‚Ereignis’ herzlichst eingeladen! Turn-
vorführungen der Jugend sind geplant!

Wir brauchen fleißige Helferinnen zum 
Binden der Kränze und Girlanden. 
Baumschere nicht vergessen.
Absprachen bitte mit Tbr. Rainer Haus-
herr (Tel. 71 3 22).

sonntag, 30. april: Baum putzen - mit 
‚Roafmesser’ - Kränze und Girlanden 
befestigen, Stangen zum Aufstellen her-
richten - ab 15.00 Uhr.
aufstellen: 18.00 Uhr

Viele kräftige Hände ermöglichen ein  
sicheres und schnelles Aufstellen!

Liebe Turngeschwister!
Die schöne Tradition, einen Maibaum 
aufzustellen, führen wir fort und freuen 
uns anschließend auf ein gemütliches 
Beisammensein! Der Tanzboden wird 
aufgestellt! Instrumente mitbringen - 
Musik und Gesang verbindet!
Mithelfen oder auch Zuschauen! Kommt 
auf unsere ‚Burg’!

Für das leibliche Wohl sorgen unsere 
neuen Burgräte Irmgard und Erwin!

Es ist immer eine große Schar Kinder da 
- in Tracht - eine wahre Freude!
     

Gernot

Ich möchte Euch, liebe Turngeschwister, 
wieder zum Volkstanzen einladen.

In bewährter Weise und gemütlicher 
Runde werden einfache Tänze vorge-
zeigt, geübt und getanzt.
Tanzen ist auch Sport und lustig!

Unser Ziel ist es, einen richtigen ‚STEI-
RER’ zu lernen, bald die G’stanz’l mit 

Inbrunst zu singen und beim PÅSCHEN 
kräftig ‚zua’z’g’långa’!!

Ich bitte Euch um vorherige ANMEL-
DUNG!

sonntag, 21. Mai / 19.00 Uhr
Bauer im Schlag’, Flachbergweg 42
     
      Gernot

Wir stellen wieder einen ‚MaiBaUM’ auf der Wunderburg auf!

auf unserer homepage

www.turnvereingmunden1861.at

gibt es viele Bilder vom Vereinsleben der letzten Jahre zu sehen.
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Termine
Veranstaltung Ort Termin Uhrzeit

Bundesturnfest 2017
11. - 16. Juli in St. Pölten

Schiwochenende Tauplitz Grazer Hütte 7. - 9. April

Z’såmsitz‘n Wunderburg 19. April 15:00 

150 Jahre Turnverein Bad Ischl Kurhaus 22. April

Kranzbinden für Maibaum Wunderburg 28. April    9:00

Maibaum Wunderburg 30. April  18:00

Landesmeisterschaft Perg 6. Mai 

Sonnwendfeier Wunderburg 24. Juni

Badeplatz-DANKE-Fest Badeplatz 2. Juli

Bundesturnfest St. Pölten 11. - 16. Juli

Bergturnfest Wildensee 23. Juli

Turnermusi  Hois‘n 26. Juli 

Jahnwanderung Bad Hall 12. - 15. August

Dienstag, 11. Juli Wimpelwettstreit Jugend, Gruppenwettstreit Jugend, Ballspiele

Mittwoch, 12. Juli Wimpelwettstreit Jugend, wimpelwettstreit Erwachsene,   

 Spielmannszug Wertungsmusizieren, Großkonzert

Donnerstag, 13. Juli Wimpelwettstreit Erwachsene, Wahl Wettkampf, „Jahnfeier“

Freitag, 14. Juli Turnfestwettkampf, Redewettbewerb, Schauvorführungen,  

 Schauturnen, Festkommers

Samstag, 15. Juli Turn10- Meisterschaft, Vereinstriathlon, Festzug, Volkstanzfest

Sonntag, 16. Juli Vereinswettturnen, Siegerehrung

Der Turnverein Gmunden 1861 ist Mitglied der Sportorganisationen.


